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Simon Moser mit vorzeitigem Saisonende  

Bern, 2. Dezember 2025 – Der SC Bern gibt mit grossem Bedauern das vorzeitige 
Saisonende von Simon Moser sowie sein damit verbundenes Karriereende 
bekannt. Der Flügelstürmer hat sich eine Verletzung zugezogen, die einen 
operativen Eingriff erfordert hat und eine Fortsetzung seiner Profikarriere 
unmöglich macht. 

Simon Moser bestritt in der laufenden Saison 2025/26 elf Partien für den SC Bern, bevor 
er Mitte Oktober verletzungsbedingt ausfiel. Mit dem operativen Eingriff endet die 
beeindruckende Laufbahn eines Spielers, welcher im Schweizer Eishockey über viele 
Jahre zu den wichtigsten und erfolgreichsten Spielern gehört hat. Sportdirektor Martin 
Plüss sagt: «Simon hat immer unermüdlich für den SCB gekämpft und unseren Club auf 
und neben dem Eis entscheidend geprägt. Wir danken ihm von Herzen für alles, was er 
für den SCB geleistet hat.» Diego Piceci, Leiter National League, ergänzt: «Simu ist ein 
Leader, ein Vorbild sowie ein Motor – auf dem Eis und in der Kabine. Er hinterlässt eine 
grosse Lücke – sportlich wie menschlich.» 

Simon Moser wird zur SCB-Legende ernannt 

Simon Moser selbst blickt mit Dankbarkeit zurück: «Es fällt mir unglaublich schwer, 
meine Karriere zu beenden. Der SCB war für mich mehr als ein Club – er war mein 
Zuhause. Ich bin dankbar für all die Momente, die ich mit meinen Mitspielern, den Fans 
und der ganzen Organisation erleben durfte. Jetzt steht meine Gesundheit im 
Vordergrund. Ich werde die Zeit im SCB-Dress immer im Herzen tragen.» Simon Moser 
erfüllt die nötigen Kriterien für die Aufnahme in den Kreis der SCB-Legenden. Seine 
Rückennummer 21 wird daher für mindestens fünf Jahre nicht mehr vergeben. Moser ist 
der 16. Spieler in der Geschichte des SCB, dem diese besondere Ehre zuteil wird. 

Vom Emmental über die NHL nach Bern 

Simon Moser durchlief die Nachwuchsstufen bei den SCL Young Tigers (vormals SC 
Langnau). In der Saison 2008/09 debütierte der gebürtige Emmentaler in der höchsten 
Schweizer Liga. 2013 wechselte er zum SC Bern, verbrachte jedoch die Saison 2013/14 
in der Organisation der Nashville Predators. Dort kam er in sechs NHL-Partien sowie in 
51 AHL-Spielen für die Milwaukee Admirals zum Einsatz. 

Captain, Führungsspieler und Identifikationsfigur  

Ab Sommer 2014 stand Simon Moser für den SC Bern auf dem Eis und entwickelte sich 
rasch zu einer zentralen Figur im Team. In den Saisons 2017/18 bis und mit 2023/24 
führte er den Club als Captain an. Er prägte das Spiel mit seiner Präsenz, 
Führungsqualität und seinem unermüdlichen Einsatz wie kaum ein anderer. Insgesamt 
absolvierte Simon Moser 895 Spiele in der National League, 614 davon im Dress des 
SCB. Mit Bern gewann er drei Meistertitel (2016, 2017, 2019) und wurde zweimal 
Cupsieger (2015, 2019). In der Saison 2018/19 wurde er als wertvollster Spieler der 
Playoffs ausgezeichnet. 

 



 
 

 Erfolge im Nationaldress 

Auch in der Schweizer Nationalmannschaft hinterliess Simon Moser bleibenden 
Eindruck: Er bestritt 184 Länderspiele, nahm an sieben Weltmeisterschaften und zwei 
Olympischen Spielen teil und gewann zweimal WM-Silber (2013 und 2018). Sein 
Einsatz, seine Professionalität und sein Teamgeist machten ihn auch international zu 
einem Vorbild. 

Ein Dank an Simon Moser 

Die gesamte SCB-Familie dankt Simon Moser für seine Leidenschaft, seine Loyalität 
und seinen immensen Beitrag zum SC Bern und zum Schweizer Eishockey. Der SCB 
wünscht ihm für die bevorstehende Rehabilitation und für seinen weiteren Lebensweg 
von Herzen alles Gute. 

Kontaktperson: Diego Piceci, Leiter National League: +41 79 749 21 63 


